
367. Ausgabe  ·  1. – 30.04.2024

Hrsg.: EFS g.e.V. · Red.-schluss: 29.3. 19.41 Uhr · Verantw. Redakteur: Joar · Fertigung: EFS-Druck Sohland

ER ISTER IST
wahrhaft ig auferstanden!wahrhaft ig auferstanden!

Hirtenwort Hirtenwort Seite 2Seite 2

ZwischenstoppZwischenstopp Seite 3Seite 3

MonatswortMonatswort
SchulgebetSchulgebet

Was läuftWas läuft Seite 4/5Seite 4/5

Geburtstage Geburtstage Seite 5Seite 5

UNUM24UNUM24 Seite 6Seite 6

Infos Infos Seite 7Seite 7

©
 st

oc
k.a

do
be

.co
m 

- v
lad

isc
he

rn



Liebe Geschwister und Freunde 
unserer Gemeinde,
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auch wenn der Ostermontag dieses Jahr auf den 1. April fällt, so ist  auch wenn der Ostermontag dieses Jahr auf den 1. April fällt, so ist  
doch die Auferstehung Jesu kein Aprilscherz. Gott sei Dank! – Um doch die Auferstehung Jesu kein Aprilscherz. Gott sei Dank! – Um 
dies klarzustellen und keinen Zweifel daran laut werden zu lassen, dies klarzustellen und keinen Zweifel daran laut werden zu lassen, 
gibt es den traditionellen Ostergruß: »Der HERR ist auferstanden« gibt es den traditionellen Ostergruß: »Der HERR ist auferstanden« 
mit der Erwiderung »ER ist wahrhaftig auferstanden.« Jesu Auferste-mit der Erwiderung »ER ist wahrhaftig auferstanden.« Jesu Auferste-
hung ist das wichtigste historische Ereignis dieser Erde schlecht hin. hung ist das wichtigste historische Ereignis dieser Erde schlecht hin. 
Wenn wir als Christen den Ostergruß aussprechen: »Der HERR ist Wenn wir als Christen den Ostergruß aussprechen: »Der HERR ist 
auferstanden.«, dann nicht nur, weil wir uns freuen, dass Jesus lebt, auferstanden.«, dann nicht nur, weil wir uns freuen, dass Jesus lebt, 
sondern weil wir glauben, dass auch wir mit Jesus auferstanden sind, und der irdische Tod sondern weil wir glauben, dass auch wir mit Jesus auferstanden sind, und der irdische Tod 
nur die Schwelle zu einem Leben in Gottes ewiger Herrlichkeit ist. Was für eine wunderbare nur die Schwelle zu einem Leben in Gottes ewiger Herrlichkeit ist. Was für eine wunderbare 
Zukunft. Beim weiteren Nachsinnen darüber verblasst doch alles, was uns bedrücken will, Zukunft. Beim weiteren Nachsinnen darüber verblasst doch alles, was uns bedrücken will, 
ob Sorge, Krankheit oder was uns sonst die Freude rauben will.ob Sorge, Krankheit oder was uns sonst die Freude rauben will.
Die wunderbare Auferstehung Jesu war allerdings »bloß« die Folge eines anderen Ereignisses, Die wunderbare Auferstehung Jesu war allerdings »bloß« die Folge eines anderen Ereignisses, 
welches diesem unmittelbar vorausging: Das Leiden und Sterben Jesu. Als Jesus am Kreuz welches diesem unmittelbar vorausging: Das Leiden und Sterben Jesu. Als Jesus am Kreuz 
rief: »Es ist vollbracht«, da waren die Würfel bereits gefallen. Die Auferstehung war nicht rief: »Es ist vollbracht«, da waren die Würfel bereits gefallen. Die Auferstehung war nicht 
mehr aufzuhalten. Der Stein, den man vor das Grab schob, war noch bevor er davor gerollt mehr aufzuhalten. Der Stein, den man vor das Grab schob, war noch bevor er davor gerollt 
wurde, schon in den Startlöchern, sich wieder vom Eingang wegzubewegen. Am Kreuz hat wurde, schon in den Startlöchern, sich wieder vom Eingang wegzubewegen. Am Kreuz hat 
Jesus die Sache geklärt. Dort wurde der Kampf entschieden. Der Tod konnte Jesus nicht Jesus die Sache geklärt. Dort wurde der Kampf entschieden. Der Tod konnte Jesus nicht 
mehr aufhalten. mehr aufhalten. 
»Es ist vollbracht.« – Vor kurzem führte ich ein Trauergespräch für eine christliche Beerdigung. »Es ist vollbracht.« – Vor kurzem führte ich ein Trauergespräch für eine christliche Beerdigung. 
Dies ist recht ungewöhnlich, habe ich es doch in der Regel mit weltlichen Trauerfeiern zu tun. Dies ist recht ungewöhnlich, habe ich es doch in der Regel mit weltlichen Trauerfeiern zu tun. 
Hin und wieder kommt es allerdings vor, dass ich gebeten werde eine kirchliche Beerdigung Hin und wieder kommt es allerdings vor, dass ich gebeten werde eine kirchliche Beerdigung 
zu übernehmen.zu übernehmen.
Als es darum ging, welchen Spruch wir über den Gottesdienst stellen, meinte die Person: Als es darum ging, welchen Spruch wir über den Gottesdienst stellen, meinte die Person: 
»Es ist vollbracht.« Gleichzeitig war sie sich unsicher darüber, ob dies nicht anmaßend ist, »Es ist vollbracht.« Gleichzeitig war sie sich unsicher darüber, ob dies nicht anmaßend ist, 
waren es doch wie gesagt die Worte Jesu am Kreuz.waren es doch wie gesagt die Worte Jesu am Kreuz.
Auch wenn wir unser Leben und auch Leiden natürlich nicht mit dem von Jesu vergleichen Auch wenn wir unser Leben und auch Leiden natürlich nicht mit dem von Jesu vergleichen 
können, so wünsche ich mir doch, dass ich ähnliche Worte sprechen kann, wenn ich einst können, so wünsche ich mir doch, dass ich ähnliche Worte sprechen kann, wenn ich einst 
von dieser Erde gehen muss. In seinem wahrscheinlich letzten Brief, den Paulus an seinen von dieser Erde gehen muss. In seinem wahrscheinlich letzten Brief, den Paulus an seinen 
lieben Timotheus schrieb, sagte er: »Ich habe den guten Kampf gekämpft, ich habe den Lauf lieben Timotheus schrieb, sagte er: »Ich habe den guten Kampf gekämpft, ich habe den Lauf 
vollendet, ich habe Glauben gehalten.« – Unser Leben, gerade auch wenn wir Jesus nachfol-vollendet, ich habe Glauben gehalten.« – Unser Leben, gerade auch wenn wir Jesus nachfol-
gen, kann sehr herausfordernd sein. Wir und unser Glaube sind umkämpft. Doch zum Glück gen, kann sehr herausfordernd sein. Wir und unser Glaube sind umkämpft. Doch zum Glück 
kommt es nicht auf unsere Kraft an, mit der wir in den Kampf ziehen müssen.kommt es nicht auf unsere Kraft an, mit der wir in den Kampf ziehen müssen.
Unsere Kraft gründet in eben diesen Worten Jesu: »Es ist vollbracht.« – Wie sagt Paulus an Unsere Kraft gründet in eben diesen Worten Jesu: »Es ist vollbracht.« – Wie sagt Paulus an 
anderer Stelle: »Seid stark in dem Herrn und in der Macht seiner Stärke.« Ich darf wissen, anderer Stelle: »Seid stark in dem Herrn und in der Macht seiner Stärke.« Ich darf wissen, 
dass Jesus Tod und Teufel besiegt hat, als er diese drei Worte ausrief. In diesen drei Worten dass Jesus Tod und Teufel besiegt hat, als er diese drei Worte ausrief. In diesen drei Worten 
liegt meine Gerechtigkeit, Freude und Stärke, gerade wenn ich mich schwach oder auch un-liegt meine Gerechtigkeit, Freude und Stärke, gerade wenn ich mich schwach oder auch un-
würdig fühle. Es ist der Glaube an IHN und sein vollbrachtes Erlösungswerk, das mich stark würdig fühle. Es ist der Glaube an IHN und sein vollbrachtes Erlösungswerk, das mich stark 
macht und mir die Gewissheit gibt, dass mit Jesu Tod und Auferstehung die Würfel bereits macht und mir die Gewissheit gibt, dass mit Jesu Tod und Auferstehung die Würfel bereits 
auch für mich siegreich gefallen sind.auch für mich siegreich gefallen sind.

In diesem Sinne, ein frohes Auferstehungsfest. In diesem Sinne, ein frohes Auferstehungsfest. 

Ihr/Dein Jürgen Böhme Ihr/Dein Jürgen Böhme (Pastor der Gemeinde)(Pastor der Gemeinde)
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Seid stets bereit, jedem Rede und Antwort zu stehen, 
der von euch Rechenschaft fordert über die Hoffnung, 

die euch erfüllt.  1. Petrus 3,15

Bibelwort des Monats

FrankFrank HeinrHeinrichich

EINTRITT FREI         SO 14. April 2024 · 15 Uhr  

BZL »Lausitzer Granit«   

ZWISCHENSTOPP

aus der Reihe

Ich hatte mirIch hatte mir
vorgenommen,vorgenommen,
Mensch zu bleibenMensch zu bleiben
12 Jahre im12 Jahre im
Deutschen BundestagDeutschen Bundestag

Gebet für die SchulenGebet für die Schulen
freitags 9.30 Uhr am Kirchgemeindehaus oder an der Kirche Sohlandfreitags 9.30 Uhr am Kirchgemeindehaus oder an der Kirche Sohland

mit tel. Absprache (außer Ferien)mit tel. Absprache (außer Ferien)
Tel.: Sabine Schüler:  03 59 36 – 3 11 36 · Beate Ostermann: 3 12 29Tel.: Sabine Schüler:  03 59 36 – 3 11 36 · Beate Ostermann: 3 12 29



GEBURTSTAGE

 Mo 1. Ostermontag
 Di 2. 19.30 Hauskreis Sohland-G.-Hauptm.-Str. Frank Heinze

 Mi 3. 18.00 Hauskreis »Sozialheim«
 Do 4. 18.00 Hauskreis Löbau Christopher Peschel!, Eliana Peschel, Benjamin Kuhne!

 Fr 5. 18.00 Freitagsgebet*
Sa 6. 10.00 Royal Ranger – Entdecker/Forscher/Kundschafter (4-11 Jahre) am/im GZ 

    18.00 Gebetsstunde** · 19.00 Jugendtreff im GZ 
So 7. 10.00 Gottesdienst + KiGo im BZL

 Mo 8. 18.30 Hauskreisleitertreff Noemi Wagner

 Di 9. 19.00 Hauskreis Sohland-Ellersdorf · 20.00 Ladies’ BiG
 Mi 10. 15.00 Hauskreis Sohland-Bergweg · 19.00 Hauskreis Eiserode/Herwigsdorf (bei Jurschik Eiserode)
 Do 11. 18.00 Hauskreis Löbau 
 Fr 12. 18.00 Freitagsgebet* · 20.00 Hauskreis Sohland-Zentrum Jürgen Schüler, Melani Rabe

Sa 13. 18.00 Gebetsstunde** · 19.00 Jugendtreff im GZ  Kai Schreiber

So  14. 10.00 KEIN Gottesdienst + KiGo im BZL Simon Harig

    15.00 ZWISCHENSTOPP »Ich hatte mir vorgenommen, Mensch zu bleiben« im BZL 
      12 Jahre im Deutschen Bundestag mit Frank Heinrich (siehe Seite 3)
 Mo 15.   
 Di 16.  19.00 Hauskreis Sohland-Ellersdorf · 19.30 Hauskreis Sohland-G.-Hauptm.-Str.
 Mi 17. 15.00 Hauskreis Sohland-Bergweg 
 Do 18. 18.00 Hauskreis Löbau · 19.30 Mama-Kreis – Thema: »Vollzeitjob Mutter« im GZ Sohland 
 Fr 19. 18.00 Freitagsgebet*

Sa 20. 9.00 24-h-Gebet · 10.00 Royal Ranger – Entdecker/Forscher/Kundschafter (4-11 Jahre) am/im GZ 
    18.00 Gebetsstunde** · 19.00 Jugendtreff im GZ 
So  21. 10.00 Gottesdienst + Abendmahl + KiGo1) im BZL mit Wladimir Pikman, Leiter + Gründer  

     Beit Sar Shalom Evangeliumsdienst e.V., Rabbiner jüd.-mess. Gemeinde Beit Schomer Israel Berlin
     1) Kinderlobpreis, Segnung der Geburtstagskinder, Geldsammlung fürs Patenkind                
 Mo 22.   Jürgen Böhme

 Di 23. 19.00 Hauskreis Sohland-Ellersdorf Brian Nutnitschnansky

 Mi 24. 15.00 Hauskreis Sohland-Bergweg · 19.00 Hauskreis Eiserode/Herwigsdorf (bei Jurschik Eiserode)
Do 25. 18.00 Hauskreis Löbau · 20.00 Ladies’ BiG
Fr 26. 18.00 Freitagsgebet* · 20.00 Hauskreis Sohland-Zentrum
Sa 27. 18.00 Gebetsstunde** · 19.00 Jugendtreff im GZ 
So 28. 10.00 Gottesdienst + KiGo im BZL

 Mo 29.   

 Di 30. 19.30 Hauskreis Sohland-G.-Hauptm.-Str. Gabriele Peschel, Helga Hahn, Sabrina Mager!, Jörg Bitterlich

Terminkalender Appril

Redaktionsschluss 
für Mai 20.04.2024

*GZ/Eiserode **Wilthen

Die genauen Anschriften der Hauskreise befinden sich auf Seite 7.
Evtl. Terminänderungen und Informationen unter
www.efs-sohland.de · E-Mail Redaktion: redaktion@efs-sohland.de
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 Lieber Christopher lieber Bejamin und liebe Sabrina!
Gottes reichlichen und überfl ießenden Segen zu Euren

»runden« Geburtstagen mit viel Freude und Kraft für das 
neue Lebensjahr wünschen Euch ganz herzlich

Eure Geschwister der Jesus-Gemeinde.

Der Gott der Hoffnung aber erfülle euch mit aller Freude und Frieden
im Glauben, dass ihr immer reicher werdet an Hoffnung durch

die Kraft des Heiligen Geistes.  Römer 15,13

Die Redaktion kann keine Garantie für die Richtigkeit der Angaben übernehmen. Für korrigierende und ergänzende Hinweise sind wir dankbar

 2.4. Frank Heinze  2.4. Frank Heinze 
 4.4. Christopher Peschel 4.4. Christopher Peschel
  Eliana Peschel  Eliana Peschel
  Benjamin Kuhne  Benjamin Kuhne
 8.4. Noemi Wagner 8.4. Noemi Wagner

 12.4. Jürgen Schüler 12.4. Jürgen Schüler
  Melanie Rabe  Melanie Rabe
 13.4. Kai Schreiber 13.4. Kai Schreiber
 14.4. Simon Harig 14.4. Simon Harig
 22.4. Jürgen Böhme 22.4. Jürgen Böhme

 23.4. Brian Nutnitschansky 23.4. Brian Nutnitschansky
 30.4. Gabriele Peschel 30.4. Gabriele Peschel
  Helga Hahn  Helga Hahn
  Sabrina Mager  Sabrina Mager
  Jörg Bitterlich  Jörg Bitterlich

Unsere Geburtstagskinder

 9.–11.5. Kinderkonferenz in Bad Gandersheim
 29.6.–3.7. Sommerrüstzeit Burkhartsgrün
 8.–10.11. Mitarbeiterrüstzeit Haus Gertrud Jonsdorf

Vorschau

 14.4. 15 Uhr ZWISCHENSTOPP »Ich hatte mir vorgenommen, Mensch zu 
bleiben« 12 Jahre im Deutschen Bundestag – mit Frank Heinrich

 15.9. 15 Uhr ZWISCHENSTOPP »Ich war blind und gehörlos«
  Eine spannende Lebensgeschichte mit Oliver Steiner

Veranstaltunggen im BZL »Lausitzer Granit«

 3.6. 1930 Uhr CVJM, Martin-Luther-Straße 5, Löbau

 2.9. 1930 Uhr Katholische Kirche, August-Bebel-Straße 6, Löbau

 2.12. 1930 Uhr Elim-Gemeinde, Handwerkerstraße 17, Löbau

Gebet für Löbau

Katholische Kirche, August-Bebel-Straße 6, Löbau
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Olympiahalle München
20. – 23. Juni 2024

Mit 
JOHANNES HARTL • BILL JOHNSON 
LANDESBISCHOF TOBIAS BILZ
BETHEL MUSIC (ANGEFRAGT) • O'BROS
VERONIKA LOHMER • OUTBREAKBAND
FADI KRIKOR • GERHARD KEHL u.v.w

JETZT
TICKET 
SICHERN!

www.unum24.de#unum24 #EinsSein

Gott führt uns von "Einheit" ins "Einssein", lateinisch UNUM. Ein einst 
zerbrochenes Land sehnt sich nach Einheit und Versöhnung, indem 
es gemeinsam betet und zum Segen für andere Nationen wird. 

Sei Teil der Bewegung und komm zu UNUM24, der 4-tägigen 
Glaubenskonferenz in der Olympiahalle München mit inspirieren-
den Sprechern und tiefer und verändernder Anbetung.
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Herzliche Einladung in die EFS »Jesus-Gemeinde«
Am Stausee 1 · 02689 Sohland/SpreeAm Stausee 1 · 02689 Sohland/Spree ·  ·  035936 – 372 86 · Fax 035936 – 4 13 72035936 – 372 86 · Fax 035936 – 4 13 72
info@efs-sohland.de · www.efs-sohland.de · (info@efs-sohland.de · www.efs-sohland.de · (BürozeitenBürozeiten Mo+Do 9-12 Uhr) Mo+Do 9-12 Uhr)

Auf Wunsch: persönliche Gespräche, Seelsorge, Gebet für Kranke, praktische Hilfen

SET-Notruf Wer ein Problem hat und dafür Unterstützung im Gebet benötigt, kann uns anrufen!Wer ein Problem hat und dafür Unterstützung im Gebet benötigt, kann uns anrufen!
03 59 36 – 3 72 86 ansonsten 035872 – 69 49 32 oder 03 59 36 – 3 49 1703 59 36 – 3 72 86 ansonsten 035872 – 69 49 32 oder 03 59 36 – 3 49 17

Glaubensbekenntnis der Jesus-Gemeinde
Ich glaube an Gott, den Vater, den Allmächtigen, den Schöpfer des Himmels und der Ich glaube an Gott, den Vater, den Allmächtigen, den Schöpfer des Himmels und der 
Erde und an Jesus Christus, seinen eingeborenen Sohn, unseren Herrn, empfangen Erde und an Jesus Christus, seinen eingeborenen Sohn, unseren Herrn, empfangen 
durch den Heiligen Geist, geboren von der Jungfrau Maria, gelitten unter Pontius Pilatus, durch den Heiligen Geist, geboren von der Jungfrau Maria, gelitten unter Pontius Pilatus, 
gekreuzigt, gestorben und begraben, hinabgestiegen in das Reich des Todes, am dritten gekreuzigt, gestorben und begraben, hinabgestiegen in das Reich des Todes, am dritten 
Tage auferstanden von den Toten, aufgefahren in den Himmel. Er sitzt zur Rechten Tage auferstanden von den Toten, aufgefahren in den Himmel. Er sitzt zur Rechten 
Gottes, des allmächtigen Vaters, von dort wird er kommen, zu richten die Lebenden und Gottes, des allmächtigen Vaters, von dort wird er kommen, zu richten die Lebenden und 
die Toten. Ich glaube an den Heiligen Geist, die heilige christliche Kirche, Gemeinschaft die Toten. Ich glaube an den Heiligen Geist, die heilige christliche Kirche, Gemeinschaft 
der Heiligen, Vergebung der Sünden, Auferstehung der Toten und das ewige Leben.der Heiligen, Vergebung der Sünden, Auferstehung der Toten und das ewige Leben.

 Unsere Hauskreise »Sie blieben aber beständig … in der Gemeinschaft«  Apg. 2,42»Sie blieben aber beständig … in der Gemeinschaft«  Apg. 2,42

gemeinsames Bibelstudium · gemeinsames Gebet · persönliche Gespräche · füreinander gemeinsames Bibelstudium · gemeinsames Gebet · persönliche Gespräche · füreinander da sein da sein 
liebevolle Korrektur · Lobpreis und Anbetung · viel Spaß und Freudeliebevolle Korrektur · Lobpreis und Anbetung · viel Spaß und Freude

Hauskreis Herwigsdorf/Eiserode: Hauskreis Herwigsdorf/Eiserode:  Infos: Frank Heinze Tel. 03 59 36 – 3 49 17 Infos: Frank Heinze Tel. 03 59 36 – 3 49 17

Hauskreis Sohland-BergwegHauskreis Sohland-Bergweg  Infos: Rosemarie u. Rainer Arnstadt Tel. 03 59 36 – 52 46 92Infos: Rosemarie u. Rainer Arnstadt Tel. 03 59 36 – 52 46 92

Hauskreis Sohland-Zentrum: Hauskreis Sohland-Zentrum:  Infos: Carsten & Ina Harig Tel. 03 59 36 – 33 65 55 Infos: Carsten & Ina Harig Tel. 03 59 36 – 33 65 55

Hauskreis Sohland-Ellersdorf:  Hauskreis Sohland-Ellersdorf:  Infos: Karin u. Jürgen Harig Tel. 03 59 36 – 3 74 22Infos: Karin u. Jürgen Harig Tel. 03 59 36 – 3 74 22

Hauskreis Sohland-G.-Hauptm.-Str.Hauskreis Sohland-G.-Hauptm.-Str. Infos: Jan Nutnitschansky Tel. 03 59 36 – 3 54 37 Infos: Jan Nutnitschansky Tel. 03 59 36 – 3 54 37

Hauskreis Sozialheim:Hauskreis Sozialheim: Infos: Ilona Knöfel Tel. 03 58 72 – 69 49 32 Infos: Ilona Knöfel Tel. 03 58 72 – 69 49 32

Hauskreis Löbau:Hauskreis Löbau: Infos: Damaris & Christopher Peschel Tel. 0157 – 52 63 97 98 Infos: Damaris & Christopher Peschel Tel. 0157 – 52 63 97 98

Leiter Jugendarbeit:Leiter Jugendarbeit:     Infos: Jürgen Böhme Tel. 03 59 36 – 3 75 81 Infos: Jürgen Böhme Tel. 03 59 36 – 3 75 81

Royal Ranger:Royal Ranger:     Infos: Kai Schreiber Tel. 0174 – 4 00 26 29 Infos: Kai Schreiber Tel. 0174 – 4 00 26 29

Mama-Kreis:Mama-Kreis:     Infos: Sabrina Mager Tel. 0157 – 52 48 39 77 Infos: Sabrina Mager Tel. 0157 – 52 48 39 77

»Ladies»Ladiesʼ̓ BiG« (Bibel und Gebet für Ladies): BiG« (Bibel und Gebet für Ladies):     Infos: Ines Böhme Tel. 0173 – 46 99 133 Infos: Ines Böhme Tel. 0173 – 46 99 133

Bankverbindungen:
Konto Gemeinde
Volksbank DD-BautzenVolksbank DD-Bautzen
IBANIBAN DE37 8509 0000 5536 5710 02 DE37 8509 0000 5536 5710 02

Konto Mission
Volksbank DD-BautzenVolksbank DD-Bautzen
IBAN DE15 8509 0000 5536 5710 10IBAN DE15 8509 0000 5536 5710 10

Konto Gemeindezentrum
Kreissparkasse BautzenKreissparkasse Bautzen
IBAN DE66 8555 0000 1000 0692 29IBAN DE66 8555 0000 1000 0692 29




